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AUSSTELLUNGEN

OLMA: Das St.-Jakobs-Areal nun Schwerpunkt

Auf die Messeveranstaltung 1966 hin, an der die USA als

Gastland vertreten sind, hat die OLMA eine wesentliche
Schwerpunktverlagerung erfahren. Mit der Tatsache, daß

nun zum erstenmal auf die Belegung des Kantonsschulparks
mit Messehallen verzichtet worden ist, wurden die
Messeakzente neu gesetzt. Denn mit den Expo-Bauelementen, mit
denen schon letztes Jahr zwei neue Pavillons entstanden sind,
wurden diesen Sommer vier weitere errichtet. Diese neuen
Pavillonbauten, großzügig in ihrer Konzeption und gediegen
in ihrer Gruppengestaltung, haben der OLMA nicht bloß
nach außen ein total verändertes Gepräge aufgedrückt, sie

bewirkten, daß die OLMA auch nach innen eine Straffung
erfährt. Die schon seit Jahren fällige Neugliederung gewisser
Messeabteilungen ist mit dem neu zur Verfügung stehenden
Raum möglich geworden. Jetzt konnten der Gliederung des

Messegutes wie deren messemäßiger Aufmachung moderne
Konzeptionen zugrunde gelegt werden; dies nicht zuletzt
dank den Normelementen, mit denen die Pavillons errichtet
wurden, aber auch dank den dadurch entstandenen einheitlichen

Innenausmaßen. Trotzdem ist die Neugliederung
belebt und spricht mit der Mannigfaltigkeit der Bauformen an.
Daß der Aussteller nun ein solides Dach über sich hat und
daß eine gewisse Behaglichkeit sich in den neuen Pavillons
breit macht, wird von den Ausstellern sicher geschätzt, nicht
minder aber auch vom Messebesucher. Dies wird erheblich

dazu beitragen, die Messeatmosphäre zu heben, die hier nicht
mehr der Zugluft der Zelthallen ausgesetzt ist.
Umfassende Umgebungsarbeiten sind ins Werk gesetzt worden,

sogar ein neuer kleiner Wald wurde gepflanzt, ein
Wasserbassin ist eingerichtet, und viel Grün trägt dazu bei, den
Messegast zu erfreuen. Mit diesen neuen Akzenten startet die
OLMA 1966 in noch verstärkter Zuversicht!

GESCHÄFTS MITTEILUNGEN

Paul Kolb AG, Bern: Jetzt Sven und Rasta

Paul Kolb AG, Bern, erweitert das Verkaufsprogramm durch
Übernahme der Vertriebsstelle der Rasta-Werke AG in Mur-
ten für die bestens bekannten Schweizer Stahlrohr-Radiatoren.
Die Firma Paul Kolb AG, Bern, hat sich als dynamisches
Unternehmen der Heizungsbranche einen Namen gemacht
und besitzt eine gut ausgebaute Verkaufs- und Serviceorganisation

über die ganze Schweiz für ihre bekannten Sven-Heizkessel

und -ölbrenner aus Schweden. Der Entschluß zur
Zusammenarbeit zwischen diesen zwei namhaften Firmen erfolgt
in erster Linie aus Rationalisierungsgründen.

Der neue Hoval-Kessel TKU für Heizung und Warmwasser

Vor 15 Jahren wurden die ersten Hoval-Kessel gebaut. Seither

ist die Konstruktion laufend verbessert und weiterentwickelt

worden. Es entstand der Doppelbrandkessel TKS, mit
zwei getrennten Brennkammern für öl und feste Brennstoffe.
Es folgte der Hoval-Hochleistungskessel TKD sowie der preis-

Preis ab Werk Ölten
Fr. 34.-/m3/

0 #

Zuschlagstoff für Leichtbeton HUNZIKER

Sabez liefert prompt ab Lager Waschautomaten Unimatic 4 und 6 kg,
Adora 3,5 — 4 kg, Wäschetrockner Adora Tropic
Sanitär-Bedarf AG Zürich 8/32, Sanitäre Apparate und Armaturen
Kreuzstrasse 54, Telefon 051/24 67 33 Sabez

Wasch•

Auto-¦ata

maten

KOHLENHANDELS-AG. ZÜRICH
Hei x öl Kohlen

LÖWENSTRASSE 55 TELEPHON 2391 35
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